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ZUM SONNTAG
Die Macht des Internets

Martin H. Görlich

Influencer –
Und die

Welt gehört
dir?! Kennen
Sie Dirk? Nun,
vermutlich
nicht den Dirk,
von dem ich
heute erzähle.
Er könnte auch
Hans oder Mi-
chael heißen.
Vor vielen Jah-
ren war Dirk
Soldat, Zeitsol-
dat, und er hat-
te Freude an
seinem Beruf.

Er war ein Ausbilder in der
Deutschen Bundeswehr, ein
Grundausbilder, und zeigte
jungen Soldaten, was man eben
so als Soldat wissen musste:
Marschieren, soldatische Ord-
nung, Schießen und noch vie-
les mehr.

Er wusste alles, was ein Sol-
dat wissen musste und liebte
es, wenn seine Soldaten im
Gleichschritt durch die Kaser-
ne gehen konnten; alle ganz
korrekt gekleidet, alle gleich.
Sie sahen gut aus, wenn sie ge-
ordnet in Reih und Glied stan-
den, das Gewehr präsentie-
rend an die Schulter hielten.

Damals gab es die Macht des
Internets noch nicht; heute wä-
re er ein Influencer für Sol-
daten. Seine Zeit in der Ar-
mee ist abgelaufen. Er wäre
gern Berufssoldat geworden,
aber dafür war er ein Jahr zu
alt, ein Jahr zu spät zur Bun-
deswehr gekommen, da er zu-
vor noch eine Ausbildung zum
Verwaltungsfachmann ge-
macht hatte.

In diesen Beruf ist er nach
seiner Soldaten-Zeit zurück-

gegangen,
nicht beson-
ders glücklich,
aber das Ge-
halt ernährt
seine Familie.

Lara, Dirks
Tochter, ist
jetzt 16 Jahre
alt und träumt
davon, auf an-
dere junge
Menschen Ein-
fluss zu neh-
men. Sie
schminkt sich,
geht verrück-

ten, manchmal gefährlichen
Tätigkeiten nach. Sie fotogra-
fiert alles in ihrem Leben, so-
gar das Essen, und stellt die Bil-
der ins Internet; schöne Bilder
von schönen Menschen.

Und alle Mädchen gleichen
einander. Ähnlich ge-
schminkt, nahezu gleiche, aus-
tauschbare Kleidung, meist
blonde, lange Haare. Lara
möchte mit den Bildern Geld
verdienen, viel Geld. „Was hül-
fe es dem Menschen, wenn er
die ganze Welt gewönne und
nähme doch Schaden an sei-
ner Seele? Oder was kann der
Mensch geben, womit er seine
Seele auslöse?“ (Matthäus
16,26)

Dirk betrachtet Laras Ver-
halten sehr skeptisch. Er bringt
sein Missfallen zum Aus-
druck: „Was bleibt von dem
übrig, wenn du einst älter bist,
Falten hast und schließlich ir-
gendwann tot bist? – Du wirst
nichts mitnehmen können.“

(Der Autor ist Mitglied des
Arbeitskreises Gottesdienst der
evangelischen Kirchengemeinde
Enger).

56 Sportler spielen für den guten Zweck
Lions Clubs Enger-Spenge: Das 5. Benefiz-Golfturnier findet große Resonanz. Der Erlös geht

in diesem Jahr an die Deutsche Knochenmarkspenderdatei

¥ Enger/Spenge. Wie schon
im letzten Jahr traten wieder
56 Golferinnen und Golfer aus
verschiedenen Golfclubs in der
Region zum nunmehr 5. Bene-
fiz-Golfturnier des Lions Clubs
Enger-Spenge auf der gepfleg-
ten Anlage des Golfclubs Ra-
vensberger Land in Enger an.

Mit dem Kanonenstart um
12 Uhr begann ein äußerst ent-
spannter und harmonischer
Tag für die Golferinnen und
Golfer und für das Betreu-
ungspersonal des Lions Clubs.
Die sorgten für exzellente Ver-
pflegung auf der Strecke. Kaf-
fee und Kuchen, gut gekühlte
Getränke und leckere Brat-
würstchen fanden reißenden
Absatz.

Die gute Stimmung bewirk-
te nach Auskunft der Organi-
satoren dann auch „ein außer-
ordentlich gutes finanzielles
Ergebnis, das durch einige
Spontanspenden einiger Gol-
fer mit Sicherheit deutlich über
den 7.000 Euro des letzten Jah-
res liegen wird“, hieß es.

Der Reinerlös geht in die-
sem Jahr an die Deutsche Kno-
chenmarkspenderdatei
(DKMS). Diese weltweit agie-

rende, gemeinnützige Organi-
sation hat in ihrer Datenbank
derzeit neun Millionen poten-
zielle Stammzellenspender für
Blutkrebspatienten registriert.
Mit dem Erlös des Golftur-
niers der Lions werden die Kos-
ten für wenigstens200 neue Re-
gistrierungen finanziert, was
möglicherweise einem Blut-
krebspatienten das Leben ret-
ten könnte.

Der Präsident des Lions
Clubs, Karl-Hermann Hobel
aus Enger, betonte bei in sei-
ner Begrüßung die Bedeutung
des DKMS und auch seine
Freude darüber, dass das 5.
Benefizturnier bei guter Stim-
mung abgelaufen sei, bedank-
te sich bei dem Golfclub Ra-
vensberger Land für die große
Hilfe und brachte seine Hoff-
nung zum Ausdruck, dass im

nächsten Jahr das 6. Turnier
ebenso gut angenommen wird.
Auch der Leo-Club Herford
war mit einer Golfwette am 16.
Loch dabei.

Wer wollte, konnte gegen
eine Wettgebühr eine – ge-
spendete – Flasche Prosecco
gewinnen.

Der Erlös dieser Aktion geht
ebenfalls an einen guten
Zweck.

Siegreich: Die Gewinner des Turniers mit Lothar Tiletschke (r.) und Dr. Michael Froboese (5. v. r., hin-
ten), beide Lions und Organisatoren des Turniers, sowie Angelika Rose (2. v. r.), Mitglied des Spielaus-
schusses des Golfclubs. FOTO: LIONS-CLUB

KURZ NOTIERT

Die Senioren der AWO Len-
zinghausen treffen sich am
kommenden Dienstag, 3. Sep-
tember, um 15 Uhr im Bür-
gerbegegnungszentrum, Tur-
nerstraße 3, zum ersten Mal
nach der Sommerpause, um
sich über ihre Urlaube auszu-
tauschen. Gäste, die sich für die
Treffen interessieren, sind nach
vorheriger Anmeldung bei Hel-
ga Eckert,

Tel. (0 52 25) 25 21 willkom-
men.

Am Sonntag, 1. September,
wird das Freibad Lenzinghau-
sen zum letzten Mal für die Sai-
son die Pforten öffnen. Denn:
„bei 19 Grad am Montag ist nun
wirklich kein Badewetter
mehr“, sagt der Vorsitzende der
Freibad Interessengemein-
schaft, Sieghart Kröger.
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NOTDIENSTE
Apotheken

Notdienst-Apotheke, Sa, So, 0800
00 228 33, Herford.
Lortzing-Apotheke, Sa 9.00 bis
9.00, Fahrenkampstr. 50, Bünde,
Tel. (05223) 26 77.
Rosen-Apotheke, Sa 9.00 bis 9.00,
Lange Str. 34, Spenge, Tel. (05225)
8 68 60.
Adler-Apotheke, Sa 9.00 bis 9.00,
Johannisstr. 41, Bielefeld, Schild-
esche, Tel. (0521) 8 21 36.
Goethe-Apotheke, So 9.00 bis 9.00,
Nordbahnstr. 1, Löhne, Gohfeld,
Tel. (05731) 8 11 01.
Wittekind-Apotheke, So 9.00 bis
9.00, Eilshauser Str. 34, Hidden-
hausen, Tel. (05221) 6 67 62.
Sonnen-Apotheke, So 9.00 bis 9.00,
Rosenstr. 1, Werther, Tel. (05203)
8 85 99.
Stifts-Apotheke, So 9.00 bis 9.00,
Stiftstraße 72, Kirchlengern, Stift
Quernheim, Tel. (05223) 76 18 18.

Ärzte
Ärztlicher Notdienst, Sa, So, bun-
desweit Tel. 116 117, Duisburg.
Zentrale Notfallpraxis Bünde, Sa
8.00 bis 20.00, So 8.00 bis 20.00,
tel. Voranmeldung erbeten, Vikto-
riastraße 19, Bünde, Tel. (05223) 1
92 92.

Krankentransporte
Krankentransport, Sa, So, (05223)
99 11 0, Herford.
Krankentransport Herford, Sa, So,
Tel. (0 52 21) 1 07 77.

HNO
HNO-Notdienst, Sa, So, ab 22.00
bis 8.00: HNO-Klinik im Klini-
kum Bielefeld-Mitte (0521) 581-0
und HNO-Klinik im Klinikum
Minden (0571) 790-0, bundesweit
Tel. 116 117, Duisburg.
Gemeinschaftspraxis: Dr. med.
Jürgen Blaue und Dr. med. Chris-
topher Klein, Sa 8.00 bis 22.00, So
8.00 bis 22.00, tel. Voranmeldung
wird erbeten, Virchowstr. 65, Lüb-
becke, Tel. (05741) 23 53 30.

Kinderarzt
Kinderärztlicher Notdienst,Sa,So,
ab 20.00 Kinderklinik im Klini-
kum Herford, Tel. (05221) 94 25
44, bundesweit Tel. 116 117, Not-

dienst-Anrufzentrale, Duisburg.
Gemeinschaftspraxis Klin-
kert/Reuß, Sa 8.00 bis 20.00, tel.
Voranmeldung, Engerstr. 26, Her-
ford, Tel. (05221) 1 87 09 90.
Gemeinschaftspraxis Hart-
mann/Kluger/Roßkamp, So 8.00
bis 20.00, telef. Voranmeldung,
Kirchlengern, Tel. (05223) 9 76 94
40.

Zahnarzt
Zahnärztlicher Notfalldienst, Sa,
So, KZV Westfalen-Lippe, 01805 /
98 67 00, kostenpflichtige Anruf-
beantworteransage (Festnetz: 14
Cent/ Min.; Mobilfunk: max. 42
Cent/ Min.), Enger, Tel. (01805) 98
67 00.

Sonstige Notdienste
Telefonseelsorge, Sa, So, kosten-
los, Enger, Tel. (0800) 1 11 01 11.
Tierheim Vlotho, Sa, So, für Fund-
tiere in Spenge, Tel. (0 57 33)56 65,
Spenge.
Tierheim Bünde-Ahle, Sa, So, für
Fundtiere in Enger, Tel. (0 52 23)
68 95 76, Enger.

Störungen
Westfalen Weser Netz GmbH, Sa,
So, Entstörungsdienst für Strom-,
Erdgas- und Wassernetz, Herford,
Tel. (05251) 2 02 03 00.
Bereitschafts- u. Entstörungs-
dienst der Stadtwerke Herford
GmbH, Sa, So, Störungen der Was-
serversorgung in Spenge, Tel.
(0800) 9229220.
EWB Bünde, Energie- und Was-
serversorgung, Sa, So, Störungs-
annahme für Gas u. Wärmever-
sorgung, Tel. (05223)967100, Spen-
ge.
Bereitschafts- und Entstörungs-
dienst in Enger, Sa, So, (bei Gas-
geruch und Störungen der Gas- und
Wärmeversorgung), Enger, Tel.
(0800) 9 22 92 20.
Bereitschafts- und Entstörungs-
dienst Wasserversorgung, Sa, So,
Wirtschaftsbetriebe Stadt Enger,
Enger, Tel. (05224) 97 85 88.

Auto beschädigt und geflüchtet
¥ Enger. Am Donnerstagmor-
gen wurde auf einer Parkflä-
che am Kleinbahnhof in En-
ger ein silberner Ford Focus be-
schädigt. Der Fahrzeugnutzer
hatte den PKW gegen 8.10 Uhr
dort abgestellt. Als er gegen 13
Uhr wieder mit seinem Ford
wegfahren wollte, bemerkte er
laut Polizeibericht einen Scha-
den an der hinteren rechten

Tür. Der Schadensverursacher
hatte sich vom Unfallort ent-
fernt, ohne sich um eine Scha-
densregulierung zu kümmern.

Das Verkehrskommissariat
ermittelt indiesemFallundbit-
tet Zeugen, die Angaben zur
Unfallflucht machen können,
sich mit der Polizei unter Tel.
(0 52 21)88 80 in Verbindung
zu setzen.

Politiker auf Sommertour
Zu Gast in Spenge: Landrat, Bundestags- und Landtagsabgeordnete machten sich einen

Eindruck vom Ehrenamt in der Stadt – auch in der Wallenbrücker Marienkirche

Von Mareike Patock

¥ Spenge. Der Förderverein
Orgel Wallenbrück hatte am
Freitag hohen Besuch: Zu Gast
in der Marienkirche waren die
SPD-Spitzenpolitiker aus dem
Kreis Herford: Bundestagsab-
geordneter Stefan Schwartze,
die beiden Landtagsabgeord-
neten Angela Lück und Chris-
tian Dahm, Landrat Jürgen
Müller, die Spenger Stadtver-
bandsvorsitzende Sylke Tech,
Fraktionsvorsitzender Hans-
Jürgen Fischer und Ratsfrau
Annegret Beckmann.

Auf ihrer Sommertour hat-
ten sie am Vormittag Station
in Spenge gemacht. Bei ver-
schiedenen Vereinen und Or-
ganisationen wollten sie sich

über deren ehrenamtliche
Arbeit informieren. So auch
beim Förderverein Orgel Wal-
lenbrück. Der hat seit Jahren
ein großes Ziel: die Wieder-
herstellung der barocken Or-
gel in der Marienkirche.

Finanzielles
Mammutprojekt

Das Instrument ist ein Kul-
turgut von besonderem Rang.
Die drittälteste Orgel in West-
falen muss allerdings drin-
gend restauriert werden, denn
viele der historischen Pfeifen
leiden an Bleifraß.

Gerd Heining gab den SPD-
Politikern draußen vor dem
Gotteshaus zunächst einen

kurzen Überblick über die Ge-
schichte der Marienkirche, er-
zählte von der ersten großen
baulichen Erweiterung vor 500
Jahren oder dem Brand Mitte
des 17. Jahrhunderts.

Dann ging’s in die Kirche
hinein, wo der Fördervereins-
Vorsitzende Hinrich Paul
übernahm und über die ge-
plante Wiederherstellung der
barocken Orgel berichtete – ein
finanzielles Mammutprojekt.
Um Geld dafür zusammenzu-
bekommen, initiiert der För-
derverein seit zehn Jahren im-
mer wieder verschiedene Ver-
anstaltungen oder wirbt bei
Stiftungen um Zuschüsse.

„Seit 2009 haben wir hier et-
wa 50 Konzerte zugunsten der
Orgel veranstaltet“, berichtete

Paul. Auch beim Lindenblü-
tenfest oder bei der „Advents-
musik“ werde regelmäßig für
das Orgelprojekt gesammelt.
„Seit 2009 sind dadurch mehr
als 80.000 Euro zusammenge-
kommen.“

Bei ihrer Sommertour wol-
le die SPD auch aufnehmen,
was bei den Ehrenamtlichen
noch „an Unterstützungsleis-
tung“ benötigt werde, sagte
Landrat Jürgen Müller. „Und
wir möchten Danke sagen für
die ehrenamtliche Leistung“,
ergänzte Landtagsabgeordnete
Angela Lück. Für die Politiker
ging es anschließend noch wei-
ter zum Fledermaushaus und
dem neuen Bouleplatz im Kat-
zenholz sowie ins Freibad Len-
zinghausen.

In der Marienkirche Wallenbrück: Der Fördervereinsvorsitzende Hinrich Paul (l.) berichtet den SPD-Politikern von der geplanten Wiederher-
stellung der barocken Orgel. FOTO: MAREIKE PATOCK

Frühstück für Generationen
¥ Spenge. Wie an jedem ers-
ten Mittwoch im Monat gibt
es auch in der kommenden
Woche am 4. September wie-
der ein Generationenfrüh-
stück im Bürgerzentrum Spen-
ge an der Poststraße 6a. Die Ti-
sche sind ab 9 Uhr gedeckt, zur
Deckung der Kosten werden
von jedem Teilnehmer vier
Euro eingesammelt. Bis zu 80

Teilnehmer haben in der Ver-
gangenheit an diesen treffen
teilgenommen. Die Organisa-
tion erfolgt durch ehrenamtli-
che Helfer.

Weitere Information gibt es
bei Reiner Tiemann unter Tel.
(0 52 25) 47 69. Bei ihm sind
auch Anmeldungen möglich,
die zur besseren Planung er-
forderlich sind.


